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Regionalverband Leipzig 

Der Wetterumschwung am Wochenende hat hunderte Todesopfer verursacht. 

Denn Regen und milde Temperaturen locken die Amphibien heraus. Frösche, 

Kröten und Co. begeben sich auf Wanderschaft zu ihren Laichgewässern. Doch 

statt Hochzeitsglück steht vielen ein Ende als Opfer des Straßenverkehrs bevor.  

Wie jedes Jahr hat der Naturschutzbund NABU wieder dazu aufgerufen, den Tieren 

über die Straße zu helfen. Der NABU Leipzig sucht deshalb freiwillige Helfer, die an 

den kommenden Tagen abends ein paar Stunden Zeit investieren. Dabei können 

sie hunderten Tieren das Leben retten und sicher über die Straße tragen. 

Zum ersten diesjährigen Hilfseinsatz am Sonnabend hatten sich bereits einige 

Amphibienfreunde gefunden. Mitglieder der NABU-Ortsgruppe Plaußig-Portitz 

waren im Leipziger Nordosten im Einsatz für die wandernden Amphibien, andere 

NABU-Unterstützer haben die Straße An den Theklafeldern und später die 

Heiterblickallee inspiziert. Der Handlungsbedarf an dieser  vielbefahrenen Allee ist 

besonders groß. Beim zweiten Einsatz am Sonntag konnten hier bereits 550 von 

insgesamt 600 Tieren gerettet werden. Die anderen fielen trotz aller Bemühungen 

dem Autoverkehr zum Opfer. Der NABU bittet alle Verkehrsteilnehmer um 

möglichst große Rücksicht auf die Tiere und natürlich auch auf die Helfer am 

Straßenrand! 

 

„Naturtäter“ als Krötenlotsen 
Ausgerüstet mit Warnwesten, Taschenlampen und sauberen Eimern, sind die 

Naturschützer nun auch an den kommenden Abenden in Leipzig im Einsatz. Je 

nachdem wie viele Helfer sich finden, können verschiedene Schwerpunkte der 

Amphibienwanderung betreut werden. Vor allem aber sind weitere Hilfsaktionen 

an der Heiterblickallee geplant.  

Wer den Naturschutzbund bei der Krötenrettung unterstützen will, meldet sich am 

besten per E-Mail an Amphibienschutz@NABU-Leipzig.de. Außerdem beteiligt sich 

der NABU Leipzig auch am sächsischen Projekt „Naturtäter“. Unter dem Motto „Für 

Kröten tu’ ich alles!“ sollen Menschen mithilfe von Facebook und Twitter motiviert 

werden, sich am Amphibienschutz zu beteiligen. Informationen dazu findet man 

auf der Projektseite www.Naturtaeter.de. Auf diesem Weg hat der NABU Leipzig 

bereits einige neue Mitstreiter gewinnen können.  Eine Arbeitsbesprechung planen 

die Leipziger Amphibienschützer am Freitag, dem 21. März, um 16 Uhr im NABU-

Naturschutzbüro in der Corinthstraße 14. Dazu sind alle Naturfreunde herzlich 

eingeladen. 

Pressemitteilung 
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Rückfragen bitte an 

 

René Sievert (Projektleiter „Naturtäter“) 

Martin Lindner (Arbeitskreis Amphibienschutz) 

Telefon 0341 6884477 

info@NABU-Leipzig.de 

 

17. März 2014 

„Naturtäter“ im Einsatz –  

Amphibienwanderung hat begonnen 
NABU sucht Helfer für Krötenrettung und bittet um Rücksicht auf 

die wandernden Tiere 
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Regionalverband Leipzig 

Für die Berichterstattung über die Amphibienhilfsaktionen des Naturschutzbundes 

stellen wir Ihnen Fotos zur Verfügung. Als Urheber nennen Sie bitte NABU Leipzig. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausgerüstet mit Warnweste, 

Taschenlampe und Eimer bringt ein 

Helfer die Amphibien sicher über die 

Straße. 

Dieser Lurch hat es nicht geschafft; er 

wurde Opfer des Autoverkehrs. 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Pärchen Erdkröten auf dem Weg zum 

Laichgewässer. Dabei lässt sich das 

kleinere Männchen vom größeren 

Weibchen tragen. 

Auf ihrer Wanderung treffen die 

Amphibien auf zahlreiche gefährliche 

Hindernisse. Manchmal sind sogar die 

Bordsteine am Straßenrand eine 

unüberwindliche Todesfalle. Einige Tiere 

stürzen auch in Gullys und kommen 

dabei ums Leben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Amphibienschutz in Leipzig  

www.NABU-Leipzig.de/Amphibienschutz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Projekt „Naturtäter“ 

www.Naturtaeter.de 

www.facebook.com/Naturtaeter 

www.twitter.com/Naturtaeter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


